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Über vierzig Prozent der Bevölkerung in der Schweiz hat einen Migrationshintergrund. 
Auch der Anteil älterer Menschen mit Migrationshintergrund nimmt gegenwärtig 
zu. Heute gehören die meisten hier lebenden fremdsprachigen älteren Personen 
einer Generation von Einwander*innen an, die in der Schweiz gearbeitet haben und  
nun ihr Pensionsalter erreichen. Es gibt aber auch geflüchtete Menschen, die nicht  
in der Schweiz alt geworden sind, sondern im Pensionsalter ihr Heimatland ver - 
lassen mussten. Wie sind unsere Angebote und Regelstrukturen für diesen Bevölke-
rungsteil aufgestellt? 

Das Referat und die Tischgespräche der Fachveranstaltung «Alter und Migration: 
Was braucht es?» thematisieren die unterschiedlichen Bedürfnisse der fremdspra-
chigen Kund*innen und der Dienstleistenden und laden die Teilnehmenden zu einer  
praxisbezogenen Auseinandersetzung ein. Dabei werden die Herausforderungen 
und Chancen gemeinsam mit den Referent*innen beleuchtet.

Tagungsziele
 Die Teilnehmenden erhalten Einblicke und Denkanstösse dazu, wie sie auf die 

besonderen Bedürfnisse der älter werdenden Migrant*innen reagieren können.

 In den verschiedenen Tischgesprächen werden Lösungsansätze für die Praxis 
diskutiert und entwickelt.

Tischgespräche
1. «Migration und psychische Gesundheit im Alter» Amina Trevisan, Soziologin 

und Medizinethnologin, Expertin für Migration und Gesundheit, Gründerin und 
Geschäftsleiterin der NPO Prosalute, Basel 

2. «Wie Fluchterfahrungen das Leben im Alter beeinflussen» Luzia Jurt, Dozentin 
an der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW, Institut Integration und Partizipation    

3. «Erreichbarkeit älterer Migrant*innen» Simon Gerber, Bereichsleiter Sozialbera-
tung, Pro Senectute Kanton Luzern und Carol Karafiat, Bereichsleiterin Beratung, 
FABIA  

4. «Wenn es professionelle Pflege und Betreuung braucht – Migrant*innen im 
fragilen Alter?» Eva Soom Ammann, Dozentin an der Berner Fachhochschule 
BFH, Departement Gesundheit, Forschung Pflege
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13.15 Eintreffen, Kaffee

13.30

Begrüssung und Eröffnung der Fachveranstaltung
Hamit Zeqiri, Geschäftsführer FABIA  
Marc da Silva, Dienststelle Soziales und Gesellschaft, Kanton Luzern 
Jolanda Achermann Sen, Stadträtin Sursee und Präsidentin Alter bewegt 
Region Sursee

13.40

Referat
«Eine alternde Migrationsbevölkerung – was bedeutet das für  
Angebote im Sozial- und Gesundheitsbereich?»
Eva Soom Ammann
Dozentin an der Berner Fachhochschule BFH, Departement Gesundheit, 
Forschung Pflege

14.30 Pause

15.00 Runde I: Tischgespräche zu den Praxisbeispielen

15.50 Runde II: Tischgespräche zu den Praxisbeispielen

16.35 Fazit aus den Tischgesprächen 

17.00 Ende der Veranstaltung

Tagungsprogramm



Zielpublikum
Die Fachveranstaltung richtet sich an Personen, die sich im Bereich Migration und  
Integration engagieren, sowie an Fachpersonen aus den Bereichen Gesundheit, 
ambulante und stationäre Pflege sowie der Verwaltung.

Tagungsleitung und Kontakt
FABIA Luzern  |  Ruveni Wijesekera │ Fachmitarbeiterin Bildung und Projekte
041 360 07 34  |  r.wijesekera@fabialuzern.ch  

Kosten
Die Teilnahme an der Fachveranstaltung ist kostenlos.

Anmeldung
Bis 14. November 2023 online unter

https://www.fabialuzern.ch/integrationsfoerderung-gemeinden

Tagungsort
Wohn- und Pflegezentrum Lippenrüti 
Lippenrütiweg 1, 6206 Neuenkirch

Bahnhof
Sempach-Neuenkirch

Sempach Station,
Seefeld

Neuenkirch,
Lippenrüti

Wohn- und 
Pflegezentrum 

Lippenrüti
Lippenrütiweg 1
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